
 
 
 

 

Jahresbericht der Präsidentin 
 

Liebe Vereinsmitglieder 
 
Das Vereinsjahr 2016/2017 kann rückblickend als ereignisreiches Vereinsjahr bezeichnet werden.  
Aber nun mal eins nach dem anderen…. 
 

Unser Vereinsjahr startet jährlich am 01. August. Die erste Aktion des Vereins fand mit der 
Durchführung der Herbstbörse 2016 statt (wir berichteten davon an der letzten HV). Am 20. 
Oktober 2016 folgte die Hauptversammlung wo ich persönlich gerne noch viel mehr Mitglieder 

begrüssen würde... 😊 
 

Anschliessend folgte im Dezember das Lebkuchenverzieren. Dieses wurde wie immer rege von 
vielen Bönigerkindern besucht und es entstanden wahre Kunststücke. An dieser Stelle möchte ich 
Barbara Zahnd danken, die diesen Anlass sowie das Eierfärben im Frühling stets kompetent 
organisiert. Merci Barbara.  
 

Die Adventsfenster im Dezember 2016 bereicherten zum wiederholten Mal das Dorfleben und 
stimmten auf die bevorstehenden Weihnachten ein. An dieser Stelle möchte ich meinen Dank an 
alle Teilnehmer sowie an die Organisatorin Sabine Balmer und den „Hoffotografen“ Erhard Liechti 
richten. Merci für euren Einsatz!   
 

Im März führten wir die Frühlingskleider- und Spielzeugbörse durch. Wir konnten zwar 12 Tische 
vermieten, der Anlass wurde aber so schlecht besucht, dass praktisch keine Verkäufe getätigt 
werden konnten. Nach regem diskutieren wurde schweren Herzens entschieden, die Börse in 
dieser Form nicht mehr durchzuführen. Wir haben jedoch entschieden, im Programm die 
Spielzeugbörse für die Kinder zu belassen, den Anlass aber wieder auf einen Mittwochnachmittag 
zu schieben. Wir haben uns immer gefreut, mit wieviel Engagement und Freude die Kinder ihre 
Verkäufe oder Täusche machten und möchten wenigstens ihnen dieses Angebot erhalten. 
 

Dieses Jahr teilten wir uns am Dorfmärit in Bönigen zum ersten Mal den Stand mit der Ludothek. 
Unser Schminkangebot wurde durch die Ludothek mit verschiedenen Spielangeboten und dem 
Fahrzeugparcours aufgewertet und fand regen Anklang bei den Kindern. Herzlichen Dank den 
Jugendlichen, die für uns die Schminkarbeit durchführten und den Mitarbeitenden der Ludothek für 

die angenehme Zusammenarbeit. Nächstes Jahr gerne wieder😊. 
 

Im letzten Jahr konnten erfolgreich zwei Innenspielgruppen mit insgesamt 19 Kindern durchgeführt 
werden. Hier gilt mein spezieller Dank den Leiterinnen, Franziska Turtschi und Priska Gianni. 
Leider hat Priska Gianni aus privaten Gründen per Juli 2017 gekündigt. Wir danken ihr ganz 
herzlich für ihren Einsatz und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft. Es freut uns, dass Karin 
Feuz zukünftig die Spielgruppe vom Montag leitet. Herzlich willkommen im Team ☺.  

 

Die Waldspielgruppe hat ebenfalls ein gutes und unfallfreies Jahr mit lediglich 7 Kindern absolviert. 
Den beiden Leiterinnen ist es gelungen, trotz Kleingruppe ein abwechslungs- und erlebnisreiches 
Programm zu bieten. Auch hier geht mein Dank an die beiden Leiterinnen Andrea Tschanz und 
Patricia Fuhrer. Leider ist es uns nicht gelungen genügend Anmeldungen für das Jahr 2017-2018 
zu generieren. Lediglich 6 Kinder wurden angemeldet. Was den Vorstand zwang, erneut über die 
Zukunft der Waldspielgruppe zu debattieren. Schweren Herzens entschied sich der Gesamtvor-
stand, die Waldspielgruppe zu schliessen. Der Waldspielplatz wurde aufgeräumt und dem 
Waldbesitzer zurückgegeben. Es freut uns, dass die Schule Bönigen den Waldspielplatz zukünftig 
weiterhin für ihre Zwecke nutzen wird. Mit der Schliessung der Waldspielgruppe wurden auch die 
Arbeitsverträge der beiden Leiterinnen gekündigt. Wir bedauern dies sehr, denn wir waren mit ihrer 
Leistung und ihrem Engagement hochzufrieden. Wir wünschen an dieser Stelle Patricia und 
Andrea alles Gute und nur das Beste für die Zukunft. 



 
 
 

 

 
Im Vorstand blieben wir von Veränderungen verschont. Jedoch haben Barbara Zahnd (langjährige 
Kursleiterin Eierfärben und Lebkuchen verzieren) wie auch Sabine Balmer (langjährige Organisato-
rin der Adventsfenster) ihren Rücktritt bekannt gegeben. Wir bedauern diese beiden Rücktritte sehr 
und wünschen Barbara und Sabine für die Zukunft alles Gute und bedanken uns für die langjährige 
Mitarbeit. 
Als Kursleiterinnen «Eierfärben und Lebkuchen verzieren» konnten Vorstandsintern die zwei 
Beisitzerinnen Renate Frutiger und Manuela Willener zur Übernahme der beiden Anlässe 
gewonnen werden. Für die weitere Organisation der Adventsfenster ab 2018 hat sich Rebecca 
Peter zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank den drei Frauen! 
 

Im Verlauf des Vereinsjahres war der Vorstand aktiv in Kontakt mit der Gemeinde und der Schule. 
Die Tagesschule wie auch ein möglicher Umzug der Spielgruppe in die Schulräumlichkeiten waren 
Themen. Mit Freude nahmen wir Kenntnis vom Entscheid des Gemeinderates, die Tagesschule zu 
unterstützen und ein allfälliges Defizitgeschäft für ein Jahr in Kauf zu nehmen und fix 2 Tage 
anzubieten. Ebenso freudig nahmen wir Kenntnis, dass die Tagesschule nach den Anmeldungen 
an diesen Tagen mit relativ vielen Kindern durchgeführt wird. Unser Einsatz für die Tagesschule 
hat sich gelohnt.  
Die Krönung stellte für uns die Aussicht auf einen neuen Spielgruppenraum im neuen Schulhaus 
dar. Die Modalitäten wurden vertraglich geregelt und ein Umzug per August 2017 realisiert. Wir 
sind sehr zufrieden mit dem Raum und sind dankbar im Schulhausgebäude integriert zu sein. Die 
Kleinsten können damit bereits früh an den Schulbetrieb gewöhnt werden und ein Aussenspielplatz 
steht ebenfalls zur Verfügung. Die Miete der Räumlichkeiten ist zwar fünfzig Prozent teurer wie die 
vorherige, aber für uns tragbar.  
An dieser Stelle danken wir der reformierten Kirchgemeinde Gsteig-Interlaken für die jahrelange 
kostengünstige Vermietung ihrer Räumlichkeiten im Chapellihus und für die stets angenehme 
Zusammenarbeit. Ebenso danken wir der Bildungs-und Kulturkommission, der Schulleitung und 
dem Gemeinderat für die offene und familienfreundliche Haltung zum Wohle von Kind und Eltern. 
Im Juli 2017 durften wir nach langer Pause wieder die Verpflegung am Schulexamen übernehmen. 
Dieser Anlass hat uns nebst viel Organisation und Arbeit extrem viel Freude bereitet und ist auch 
im Dorf auf gute Resonanz gestossen. Erst gerade durften wir von den Schülern der 5. und 6. 
Klasse allerliebste Briefe und Dankeschreiben entgegennehmen. Das gibt uns viel Motivation auch 
am Examen 2018 tatkräftig mitzuwirken und in Bönigen wieder ein schönes Examen auszurichten, 
das den Kindern in Erinnerung bleiben wird. 

 

Ein besonderer Dank geht wiederum an die Gruppe, die den Elternverein am Vereinsskirennen 

vertritt. Ihr zeigt mir, wie lustig das Vereinsleben sein kann und ihr kämpft immer um den Sieg 😉. 

Leider hat es letztes Jahr nicht geklappt. Kopf hoch und weiter so! Never give up... 
 

Als Präsidentin freue ich mich auf das vorbestehende 25 Jahre Elternverein Bönigen Jubiläum, 
dass wir aus organisatorischen Gründen am 05. Mai 2018 in der Turnhalle durchführen. Ich setze 
meine Hoffnung auf eine möglichst hohe Teilnehmerzahl und auf ein gelungenes Fest. Leider ist 
unser Projekt die Grillstelle Oberalmi zu erweitern leicht ins Schleudern geraten und mit zeitlicher 
Verzögerung gesegnet worden. Die Baupublikation ist jedoch nun erfolgt und bis am 13.10.2017 
sind keine Einsprachen eingegangen. Als Projektleiter hat sich Andreas (Bobby) Michel zur 
Verfügung gestellt. Wir werden nun alles daransetzen, dass das Projekt im Sommer 2018 
eingeweiht werden kann.  
 

Zum Schluss gilt mein Dank allen, die in irgendeiner Art und Weise den Elternverein 
Bönigen unterstützen. Mein besonderer Dank geht an meine Vorstandskolleginnen, auf die 
ich immer zählen kann und die gigantischen Freiwilligeneinsatz leisten. 

 

Bönigen, im Oktober 2017    Lori Michel, Präsidentin 


